
DER BUNDESMINHSTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

GZ 10 072/444-1.1/81 

Zivildienstanträge im Stel
lungsverfahren; 

Anfrage der Abgeordneten 
Dr. ERMACORA und Genossen 
an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, Nr. 1268/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

-127'l}AfE, 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum 

Nationalrat Dr. ERMACORA, KRAFT und Genossen am 

15. Juni 1981 an mich gerichteten Anfrage Nr. 1268/J, 

betreffend Zivildienst2~trige i~ Stellung5verfahren, 

beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Die Anfragesteller gehen lm Rahren der vorliegenden 

Anfrage offenbar von der Annah~e aus, daß Anträge 

auf Befreiung von der Wehrpflicht (Zivildienstan

träge) ausschließlich i:Tc ?ahrr:en des Stellungsver

fahrens eingebracht werden und sich außerdem nur 

auf Angehörige des jeweils stellungspflichtigen 

Jahrganges beziehen. Diese Annahme entspricht je

doch nicht den Tatsachen. So darf nicht übersehen 

werden, daß nur ein geringer Teil der Zivildienst

anträge im Rahrr.en des Stellungsverfahrens einge

bracht wird, hingegen der weitaus überwiegende Teil 

der Antragsteilungen außerhalb dieses Verfahrens 

erfolgt. Vor allem aber gilt es zu bedenken, daß in 
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einern Kalenderjahr nicht nur Angehbrige des jewei

ligen stellungspflichtigen Jahrganges, sondern in 

erheblichem Maße auch Angehbrige anderer Geburts

jahrgänge Zivildienstanträge stellen. Da mir die 

angeführten Gesichtspunkte jedoch zur Vermeidung 

von Fehlbeurteilungen wesentlich erscheinen, wurden 

sie im Rahmen der vorliegenden Anfragebeantwortung 

entsprechend berücksichtigt. 

Im einzelnen beantworte ich die gegenständliche An

frage wie folgt: 

Zu 1 und 2: 

Im Jahre 1980 wurden insgesamt 3 991 Anträge auf Be-
1) freiung von der Wehrpflicht - hievon 155 Anträge 

im Stellungsverfahren - eingebracht; die diesbezüg

lichen Zahlen fUr das laufende Jahr (Stichtag: 

30. Juni 1981) lauten 2 456 bzw. 130. 2) Hinsichtlich 

der Aufgliederung dieser F_nträge nach Mili tärkommanden 

darf ich auf die Beilage 1 verweisen. 

Wie bereits ausgefUhrt, ermbg!icht der bloße Vergleich 

der Zahl der Zivildiensta~träge keine brauchbare Beur-

teilung der Entwicklung der Zivildienstwerber. Us d2-

her ein verzerrtes Bild i~ dlese~ Bereich zu vermeide~, 

1) Der Ordnung halber ist darauf hinzuweisen, daß für den 
Bereich des Militärkommandos Steiermark jeweils nur die 
Gesamtzahl der Anträge, mangels entsprechender Aufzeich
nungen aber nicht die Zahl der im Stellungsverfahren 
eingebrachten Anträge bekannt gegeben werden kann. 

2) Nach den Erfahrungen der Praxis liegt die Zahl der im 
ersten Halbjahr eingebrachten Zivildienstanträge je
weils in der Regel deutlich Uber jener des zweiten Halb
jahres. 
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ist zu barUcksichtigen, daß diese Zivildienstanträge 

nicht nur von Angehörigen des stellungspflichtigen 

Jahrganges, sondern zu einem erheblichen Teil auch 

von solchen anderer Geburtsjahrgänge (1963 bis 1938) 

stammen. Die Beilage 2 enthält eine Übersicht der 

im Jahre 1980 eingebrachten Anträge auf Befreiung von 

der Wehrpflicht, aufgeschlüsselt nach Geburtsjahr-

9än08n und Militärkommanden. 3 ) 

Zu 3: 

Hinsichtlich der Aufgliederung der Zivildienstanträge 

nach Bezirken verweise ich auf die als Beilage 3 an

geschlossenen Übersichten. 

Zu 4: 

Seitens des Bundesheeres wurde eine intensive Betreuungs

und AUfklärungskampagne eingeleitet, wobei in diesem 

Zusammenhang vor allem dem Grundsatzerlaß "Politische 

Bildung im Bundesheer~ staats- und Wehrpolitische 

Bildung" besondere Bedeutung zukommt. Dieser Grundsatz

erlaß, dessen DurchfUhrungsrichtlinien bis vor kurzem 
Gegenstand eingehender ressortinterner Beratungen waren, 

wurde bekanntlich unter Mitwirkung der Politischen 

Akademien der im Parlament vertretenen Parteien sowie 

des Institutes für Politikwissenschaft der Universität 

Wien gestaltet und erscheint eine wertvolle didaktische 

Basis, um den Stellenwert des Bundesheeres im Rahmen 

Was die Aufgliederung der im ersten Halbjahr 1981 ein-
gebrachten Zivildienstanträge - nach Geburtsjahrgängen 
aufgeschlüsselt - betrifft, so ist eine diesbezügliche 
Übersicht derzeit noch nicht möglich, weil die EDV-mäßige 
Auswertung der Zivildienstanträge (nach den verschiedenen 
Kriterien aufgeschlüsselt) für das zweite Quartal 1981 
noch nicht abgeschlossen ist. 
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der Umfassenden Landesverteidigung allgemeinver

ständlich und überzeugend darzulegen. 

Darüber hinaus wird durch eine Vielzahl von Vortrags

und Diskussionsveranstaltungen versucht, verschiedene 

Berufs- und Interessenvertretungen, Bildungseinrich

tungen sowie politische Institutionen stärker in den 

Bewußtseinsbildungsprozeß einzubinden und Hand in Hand 

mit einer intensivierten Öffentlichkeitsarbeit die Be

deutung und Zielsetzung der militärischen Landesver

teidigung zu vermitteln. 

Im übrigen verweise ich auf meine Ausführungen in den 

Fragestunden am 30. Juni 1981 (Anfrage Nr. 444/M) und 

am 1. Juli 1981 (Anfrage Nr. 472/M). 

Beilagen 

:r,. August 1981 
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Beilage 1 

zu 21. 10 072/444-1.1/81 

1m 1m 

Mil1<do 1980 Stellungs- 1981 steLlungs'-
insges. vet-fahren jnsges. ve r fi) hren 

Bgld 73 23 70 16 

Ktn 189 - 87 -

NÖ 653 - 403 -

od 1006 103 600 I '36 
I 

Sbg 177 6 ! 133 I 7 

konnte nicht I konnt.e nicht 
Stmk 398 festqestellt 229 festgestellt 

werden wer::ien 

Tirol 370 184 f --

. 
Vbg 277 4 182 7 

Wien 848 19 568 14 

Surrune 3 991 155 2 456 130 
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zu Zl. 10 072/444-1.1j'$1 
Elngebr~cht~ Zivildienstantrijge im J8hr 1980, 2ufgeschlUsselt nach 

G'~burtsjphrgijnEPn 
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Militärkornmando Bezirk 1980 davon im 
insges. . Stellungs-

verfahren 

BURGENLAND Neusiedl/S. 5 1 

Eisenstadt 8 3 
Mattersburg. 1') ? 

Obprpullendorf 1 ., . , ') 

Oberw8rt 17 5 

GUssing 9 5 
Jennersdorf 5 ? 

FreistRdt Eisenstpdt 5 ? 

Rust 1 1 

T3 ::''':) 
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, 

• 

1981 davon 1m 
Insges o Stellungs-

verfahren 

1 1 ? 

5 -
6 -

"7 5 
16 4 

4 " 
4 " 
6 ~ 

1 -
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, . 
Hili tärkommando Bezirk 1980 davon im 1981 davon 1m 

Insges. 'Stellungs- insges. Stellungs-
verfahren verfahren 

KÄRNTEN Herrnr> gor 11 - 1 -
Kl;::.genfurt-LFlnd ?3 - 10 -
St. \r,? i t • 13 - 8 -
:~pi tt~l 38 - 1 ? -
Vi~l;:>ch-L~:md 17 - 7 -
Vi:51klc?rmFlrkt ?1 - ~7 -
:,-;olfsberg 1? - 9 -
K18genfurt-St8dt 7·~ 

J. - 16 -
\'i 11 Reh-StAdt ')1 - 7 -

189 - 87 -
p======:::::: -:========:::====== c:::=========-= ~============= 
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I 

Hl1itärkommando Bezirk 1980 d8von im 
I 

1981 davon im I 

insges. ·Stellungs- insges. Stellungs-
, verfahren verfahren 
I 

I 

I NIEDERÖSTFRREICH Amstetten 75 - 35 - I 
, 

, B~den 63 - ~G -
Bruck/Leith~ 8 - 7 -

I G::inserndorf ?iO - /8 -
GmUnd 6 - 15 -, 

HollRbrunn 19 - 1 :" -
Horn 1 ") - 10 -
Korneuburg ~)O - ?O -
Krems-L8nd 10 A -- I 

Lilienfeld 17 - 4 -
Melk ')1 - 17 - I 
MistelbFlch '5 - ?4 -
Mödling '), - .1j ;? -
Neunkirchen 4~ - ?9 -
St. Pi'H ten-L;:-nd 4? - '5? --

Scheibbs '?') '-. - 1 '1 -
Tulln /0 - 8 -
'.v;:.üdhofen/ThaYEl 1? - 5 -
Wr.Neustadt/Land ')0 - 15 -
Wien-Umgebung 5;::> - 19 -
Zwettl 18 - 16 -
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i 1 v. 

r . 
Hl1itärkommando Bezirk 1980 .dRvon im . 1981 davon 1m . 

insges. 'StellLU1gs- 1nsges e Stellungs-
verfahren verfahren 

Krems/Stadt 7 - 3 -
St.pöltp.n/Stadt "7)0 - 1 ? -
W~idhofen/Ybbs "'i - ? -
~r. Neustadt/Stadt 18 - 10 -

6")~ - 403 -
~========- ---,---------- -=========== -=====::::======= --------------
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. 

Militärkommando Bezirk 1980 dflvon im 1981 davon im 
insges. 'Stellungs- insges. Stellungs-

verfahren verfahren 

OB2RÖSTERREICH Eferding ?5 5 4 -

Linz-Stadt 158 8 96 9 
Linz-L:=md • 8? ? 44 3 
Urfahr-Umgebung 66 8 ::>4 4 

I 

I 
Wels-Stadt 48 "0 15 ':' , 

~,vels-L8nd 44 10 18 -
RohrbF.ch ?9 4 ?8 1 

Freistadt -=S9 - 31 ? 

Perg -=s) - 7)6 1 

Grip.skirchen 53 - ')) 7 

Schärding 50 - 44 19 

Br~un?u/I. 48 6 "',8 9 
Ried/I. 4? ? "::'8 6 

Steyr-Stadt y' 8 -=S1 7) 

Stevr-L~nd 35 14 'Z - ) 

K.irchdorf-Krems ?9 [3 "'l' .--t 5 I 

Gmunden 78 10 Y" _J 4 

Vöcklabruck 10') ?") 57 . 8 

1 .006 10~ 600 86 
f;:==::::::::::=== ===;::::::=======:::= ~========== =::;============1 
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\ 
l'.1 .'. 

.. Militärkommando Bezirk 1980 dC'von im 1981 davon im 
insges o 'Stellungs- insges. Stellungs-

verfahren verfahren 
I 
I 

SALZBURG H8llAin 9 - 1? 1 

Salzburg-Umgebung '"'9 - ?2 -
st. Johann/pg ~. A " 7- -, ..)-:J 

Zell/See "6 ..., 6 '1 c_ 

Sc,lzburg/Stadt 8"i '? 57 t) I 
T2ffisweg 9 - ., - i 

! 

~ ..... ,--, 
I / 6 1 77 

..)./ { 

! 

..; =:::: :::==-=::~ =::============= F=========:::= .:::====::============ 
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r-Uli tärkommando Bezi rk '1980 
insges. 

STEIERMARK Bruck/Mur ~(:) 

Dputschl?ndsberg 
,- , 
/Lj. 

Feldb8ch . 1 [f 

FUrstenfeld '10 

Grpz-Umgebung ? • 

EpT'tberg ~~7 

Judenburg j! " .,> 

K n i t t'0 l f?: 1. d .- , , 

L~i b)tit:: 1 '7 , ) 

Leob~n 
~ ) .', 
' . t 

Liezen .... "'] 

I 

!'lürzzuschlag ) .. ~ 

Mur8u ~, 
.. 
.. 

R8dkersburg 0 

Voitsberg 
.j .-, 

I') 

1"e1 z ' " :::'c, 

br8z-StC'ldt ßL. 

398 

d<lvon im 1981 
' Stellungs- insges. 
verfClhren 

~ ,-
/0 

11.1-

5 
1-\ ()rLrl t~ e 

8 
n:LLt mehr 

9 
fl'!.,;t,-~estpll t 

7 
v",~ 1 ';l "': n 6 

3 

5 
19 
1 ~t 

1C 

11 
, 
"f 

5 
? "1 

6? 

?29 

~ 

davon im' 
Stellungs-
verfahren 

konnte 

nicht mehr 
festgest'?ll 

f 
werden. 

I 

I 
I 

, 
" 

I 

I 
1 

t 

1 

I 
I 

\ 
\ 
\' 
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\ 

. ' 
Militärkornmando Bezirk 1980 d~von im 1981 davon im 

Insges. ' Stellungs- insges. Stellungs-
verfahren verfahren 

\. 

TIROL Imst ?4 - 16 - , 

Innsbruck-L·,nd 50 - 4') -
Ki tzbüht~l 28 - 10 -• 
Kufstein 40 - 1 L. -
L:::mdpck ?4 - 1 ::3 - I 

I 

Li;.,nz ?O - 4 - I 
! 

Reutte ~? - 60 -
Schwaz ~) c:: . ) - 9 - ! 

Innsbrucl\ -St~ldt 1?7 - 56 -
.. _." 

~7() - :84 -
.,========= F==:::========C:-' ..:::::.:=========== F============,= 

. 

, 

1277/A
B

 X
V

. G
P - A

nfragebeantw
ortung (gescanntes O

riginal)
14 von 17

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



Militärkommando Bezirk 1980 dClvon im 
insges. 'Stellungs-

verfahren 

VORARLBERG Bregenz 55 1 

Dornbirn 90 1 

Feldkirch . 83 -
Bludenz 49 2 

"77 4 

, 
I 

I 

\ 
-

1981 
insgeso 

47 
50 
5? 
33 

182 

. 

, 

davon im 
Stellungs-
verfahren 

1 

3 
1 

? 

7 

.\, .. 
\ 
.~ 

\ 
\ 
\ 
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./ .. ) '.e 

, 

Ml1itärkommando Bezirk 1980 dAvon im 1981 davon im 
insges. 'Stellungs- insges. Stellungs-

verfahren verfahren 

','lIEN 1 • Bezirk 10 - 4 -
") 11 64 - ,6 -' . 
? . 11 • 57) - 30 1 

4(/ 11 ?? 1 )1) ? 

5. " ')8 - /? -
f)" TI 1 ") - 14- -
7. 11 ')0 - A9 -
:3. 11 '11 - A""7 -I 

9. 11 ':'>1 ~ ~ - -
10." " ,~6 1 ~) 3 
.., 1 • I! ~'7' - -:-6 ? 

.., "; 11 6-; 1 ~~ 4 . 
1 3. " ~6 1 ':'G 1 

14. 11 ~; ') ?-7 1 

15. 11 ')4 - "'0 -
: 6. 11 "7 1 ~, ""' -
17. 11 ~O - -1 L) -
18. 11 " 1 , - -::--' -
19. " 'Z,A 1 -::::-, -
?O. 11 7') ,..., ""' 

I 

, - - f" •• -

\ . 

\ 
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<; . , ... 

• 
Hl1itärkommando Bezirk 1980 .dHvon 1m 1981 davon im . 

insges. . Sttülungs- insges. Stellungs-
verfahren verfahren 

21. Bezirk 71 5 40 -
?2. 11 66 3 'J) -
2:3. 11 , 40 ? ~ I 

/'-+ -
I 
I 

848 19 568 14 I 

I 
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